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Weihnachtskrippen
Ohne einen Christbaum scheint Weihnachten

fast undenkbar. Doch viel wichtiger als

ein Baum war schon immer die
Weihnachtskrippe im Haus. Diese war meist
hausgemacht. Das Material war verschieden.

Oft war es bemaltes Papier, Holz, Salzteig

oder Tonmasse. Noch heute gibt es viele

Gegenden in Europa, wo die Krippe von
Hand gefertigt wird. Weihnachtskrippen aus

Teig, Marzipan oder Schokolade sind Standard

und in Ladengeschäften oder auf
Weihnachtsmärkten zu haben. Wer aber zur

Weihnachtszeit mit einer Krippe glänzen
will, der muss sich schon was Besonderes
einfallen lassen. Ein Beispiel im Bild. Hier
sehen Sie die gelungene Verbindung einer
Weihnachtskrippe mit einer Futterkrippe.
Lassen Sie sich selbst was einfallen und seien

Sie bei der Geburt eines neuen, ehrlichen
Weihnachtsbrauchs dabei. In diesem Sinn:
Es lebe die Fressweihnacht!

Ludek Ludwig Hava

Abendverkauf im Dezember
Oh du fröhliche, oh du selige Weihnachtszeit!
Doch furchtbar wird die frohe Zeit,

Wenn die Kaufwut wild entbrennt
Und alles durch die Gassen rennt!

Kinder jammern, Mütter irren,
Hunde wimmern, Lampen schimmern...

Neonröhren Fratzen grell erhellen,
Weihnachtsmänner-Glocken schellen,

Heulend kommt der Sturm geflogen,
An Sonderangeboten wird gezogen

Von Kunden getrieben bis zur Weissglut,
Verwöhnenwollend ihre geschenkgeile Brut!

Doch nach dem Weihnachtsfest ist leer
Der Beutel, und der Vater, er seufzt schwer:

Ausgeraubt, erschöpft, getrieben!
Doch ein Trost ist ihm geblieben:

Er zählt die Häupter seiner Lieben:
Und sieh! ihm fehlt kein - «teures» Haupt...

(Frei nach Friedrich Schiller:
«Das Lied von der Glocke»)

Hans Peter Gansner

Rutschratgeber
Früher war alles besser. Nein. Früher ist
man einfach rübergerutscht ins neue Jahr,
ohne viel zu denken. Aber früher hat man
auch einfach gegessen, was schmeckt, und
heute verkünden uns Ernährungsberaterinnen:

Dieses Fett ist gut, jenes böse. Das
müsste doch mit dem Teufel zugehen,
wenn es nicht Neujahrsratgeber gäbe. Es

gibt sie. Sie heissen «Ultimativer Ratgeber
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